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Philetta 203 U (Spitzname: Kommissbrot) 
Dieses Radio ist das Erste aus der, langjährig erfolgreichen, Philips-"Philetta"-Serie, die so genannte "Ur-
Philetta". 

Es ist ein AM-Radio mit Lang- Mittelwelle. 

Besonderheiten: 

Die Entwicklung und Herstellung erfolgte im deutsch-besetzten Holland. Das Gerät war nicht für den deut-
schen Markt bestimmt. Auf der Skala befinden sich auch „ausländischer“ Sender. 

 

Seltenheitswert: 

Der Preis betrug 145,00 RM. Über die genaue Anzahl der verkauften Geräte ist nichts bekannt. Sie dürfte je-
doch von diesem Modell erheblich geringer gewesen sein als von mindestens 2 Nachfolgern unter der glei-
chen Bezeichnung mit Lüftungsschlitzen. 

 

Herstellungsjahr: 1941 

 

Beschreibung: 

Durch seine kleine, kompakte, Bauform (etwas mehr als die Hälfte des DKE) war es in Offizierskreisen der 
Westalliierten während des 2. Weltkrieges sehr beliebt. Einerseits, weil sich das Transportproblem bei der 
Veränderung der Front in Grenzen hielt, andererseits weil auch ohne aufwendige Antenne ein Empfang mög-
lich war. Dadurch entstand der Spitzname "Kommissbrot". 

 
Besonders zu erwähnen ist der kleine permanentdynamische Lautsprecher. Diese Größe findet man sonst nur 
in Kofferradios. 

 
Elektrische Sicherheit bot dieses Modell schon damals nicht. Ein Allstromgerät ohne die Möglichkeit es zu er-
den. Die Erde, bzw. den Antennengegenpol bezog das Gerät aus dem Lichtnetz. Die Antenne bildete die 
Rückwand aus Blech. Diese war gegen das Chassis isoliert und trug eine Buchse für den Anschluss einer An-
tennenverlängerung. 

 

Quellen: 
www.radiomuseum.org 
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